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Sehr geehrter Herr Ministerpräsident, 
 
Angesichts der Tatsache, dass viele Bürgerinnen und Bürger die mangelnde Transparenz bei 
der Verflechtung von Politik und Wirtschaft beklagen, dass die Politik-Verdrossenheit in der 
Bevölkerung eher zu- als abnimmt und dass wir alles tun müssen, um die Demokratie zu 
stärken, 
 
Angesichts der Tatsache, dass die Mitgliedschaft eines Spitzenpolitikers in den 
Vorstandsgremien großer Unternehmen, auf Grund von Interessenkonflikten, zu einer  
Beeinträchtigung der politischen Beschlussfassung, zu Ungunsten des Allgemeinwohles, 
führen kann, 
 
Angesichts der Tatsache, dass es auch den Ministern der DG gemäß Artikel 50 des Gesetzes 
vom 31.12.1983 in Verbindung mit Artikel 10 + 10bis desselben Gesetztes möglich ist, solche 
Vorstandsposten, zeitgleich mit ihrem Ministeramt, wahrzunehmen, 
 
Auf Grund unserer Überzeugung, dass die Bevölkerung  der Deutschsprachigen Gemeinschaft 
ein Recht auf  Kenntnisnahme solcher Beteiligungen der Minister der Deutschsprachigen 
Gemeinschaft hat, im Sinne der angesprochenen Transparenz und Offenlegung, 
 
Stelle ich Ihnen im Namen der VIVANT- Fraktion folgende Frage: 
 
Sind Sie selber oder Ihre Ministerkollegen Mitarbeiter, Berater oder Mitglied im Vorstand 
von privaten Unternehmen, und, wenn ja, von welchen? 
 
Dr. Joseph Meyer 
Vorsitzender der VIVANT- Fraktion 
 
 
 
 
 
 


